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1. Allgemein  
 

1.1 Bedienung 
 

1.1.1 Toolbar  
 

 
 
 
Die Toolbar steuert immer das derzeit aktive Formular, wobei 
 
 Tastaturkürzel  Beschreibung  

 Strg + N Neuanlage eines Datensatzes 

 Strg + A Ändern eines Datensatzes 

 
Strg + S Speichern eines Datensatzes 

 Strg + C Abbruch des Einfüge- bzw. des Editiervorgangs 

 
Strg + L Löschen eines Datensatzes 

 
Strg + P Datensatz archivieren (Papierkorb) 

 Strg + W Datensatz wiederherstellen (aus Archiv / Papierkorb) 

 Strg + Z Navigieren zum vorherigen Datensatz 

 
Strg + V Navigieren zum nächsten Datensatz 

 
Strg + F Filter setzen (anschließend Suchkriterien auf der Form eintragen) 

 
Strg + E Datensätze mit den eingegebenen Filterkriterien suchen 

 
-/- Zurück zur aufrufenden Form 

 
-/- Archivierte Sätze ausblenden 

 
-/- Archivierte Sätze einblenden 

 -/- Drucken der Daten 

 -/- Export der Daten nach Excel 

 
 

Hinweis: Es sind immer nur die aktuell möglichen Aktionen anwählbar. Die möglichen 
Aktionen richten sich einerseits nach dem aktuellen Status der Datenmenge, 
andererseits nach den Berechtigungen des Benutzers.
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Bei verschachtelten Formularen wird das Unterformular über eine separate Toolbar 
gesteuert. 
 

 
 

1.1.2 Datengitter 
 
Datengitter werden in der Anwendung hauptsächlich zur Erfassung von Daten 
verwendet, von welchen es logisch mehrere Ausprägungen geben kann – z. B. eine 
Person kann mehrere Adressen haben (Erstwohnsitz, Zweitwohnsitz). 
 
Beim Arbeiten innerhalb eines Datengitters ist Folgendes zu beachten: 
 
a) Aktueller Modus  
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b) Verwalten von Einträgen 
 
Aktion Bedienung 
Navigieren Pfeiltasten (Pfeil oben, Pfeil unten) 
Neuer Eintrag Ist noch kein Eintrag vorhanden, können 

einfach die Daten eingetragen werden. 
Ist bereits ein Eintrag vorhanden auf dem 
letzten Eintrag die Taste „Pfeil unten“ 
drücken und Daten eintragen. 

Editieren eines Eintrages Auf den zu editierenden Eintrag 
navigieren und Daten eintragen 

Abbruch des Einfüge-/Editiervorgangs  Esc-Taste 
Löschen eines Eintrags Strg+Entf 
 
Alle Aktionen sind auch über ein Kontextmenü (im Da tengitter auf die rechte 
Maustaste klicken) möglich. 
 
Hinweis: Bei untergeordneten Datengittern (z. B. Adressen bei Person) muss vor 
dem Bearbeiten das gesamte Formular (z. B. die gesamte Person) in den Editier- 
bzw. Einfügemodus versetzt werden. 
 

1.1.3 Sonstiges 
 
a) 

Deutet an, dass hier auf ein anderes Formular gesprungen werden kann, um 
Auswahlwerte zu suchen, zu bearbeiten bzw. Detailinformationen anzusehen. 
 

b) 
Soll beim Filtern nach Wortteilen gesucht werden, muss dies durch Eingabe eines „*“ 
angezeigt werden. 
Bsp.: 
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1.2 Verwaltung 
 

 
 
 
 

1.2.1 Stammdaten 
 
Hier können allgemeine Stammdaten (z. B. Adressarten, Anreden, Länder, etc.) 
verwaltet werden 
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1.2.2 Parameter 
 
Unter diesem Punkt können diverse Programmeinstellungen, wie z. B. der Pfad Ihres 
Logos, vorgenommen werden. 
 

 

1.2.3 Währungen 
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1.2.4 Vorlagen definieren 
 
Hier können eigene Dokumentenvorlagen (*.dot, *.doc) mit Logo hinterlegt werden, 
um ein Anschreiben oder auch andere Dokumente (wie z. B. ein Beratungsprotokoll) 
für einen Kunden zu erzeugen. Damit die gewünschten Daten an der richtigen Stelle 
der Vorlage eingefügt werden, ist es erforderlich an den betreffenden Stellen der 
Dokumentenvorlage Textmarken zu definieren. Diesen Textmarken können dann 
vordefinierte Datenfelder (abhängig von der ausgewählten Vorlagengruppe) 
zugewiesen werden.  
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1.2.5 Benutzerdefiniertes Menü 
 
Unter diesem Punkt können externe Anwendungen eingebunden werden. Diese 
erscheinen nach einem Neustart der Anwendung dann im Menü unter 
Anwendungsdaten -> Benuterdef. Anwendungen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1.2.6 Versicherungsgesellschaften  
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1.2.7 Versicherungsrisiken 
 
Hier verwalten Sie Versicherungsrisiken (vordefinierte Einträge können nicht gelöscht 
werden).  
 

 
 
 

1.2.8 Versicherungsarten 
 
Pflegen Sie hier die einzelnen Versicherungsarten bzw. –sparten und welche Risiken 
von diesen abgedeckt werden. 
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Hinweise zur Verwaltung von Versicherungsarten: 
 

·  Zusatzdaten sind zusätzliche, rein informative Daten, die bei den einzelnen 
Versicherungsverträgen der Versicherungsart hinterlegt werden können. 
Mehrere Felder sind mit Semikolon (;) zu trennen. 

·  „kapitalgedeckt“ gibt an, ob es sich um eine kapitalgedeckte Versicherungsart 
handelt, hierbei also Vermögen gebildet wird. 

·  Unter dem Punkt „Abgesicherte Risiken“ kann der Versicherungsart all das 
zugeordnet werden, was diese abdecken kann. 

·  Unter „Kategorie“ unter dem Punkt „Abgesicherte Risiken“ sind die 
verfügbaren Risiken kategorisiert 

·  „Absich. ist Pflicht“ gibt an, ob das betreffende (zugeteilte) Risiko bei 
Verträgen dieser Art zwingend abgesichert sein muss. 

 
 
 

1.2.9 Abschreibungsszenarien 
 
Zur Bestimmung der Abschreibungsbeträge von Immobilien können hier diverse 
Abschreibungsszenarien bzw. –arten einschließlich der Abschreibungssätze definiert 
werden. 
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1.2.10 Emittenten Geschlossene Fonds 
 

 
 

 
 1.2.11 Einnahme-/Ausgabegruppen 
 
Hier verwalten Sie Gruppen oder Arten (wie z. B. Lohn/Gehalt, Miete, etc.) von 
Einnahmen und Ausgaben. 
 

 
 
 
Hinweise: 
 

·  „Differenzierung zwischen Brutto und Netto“ gibt an, ob für diese Gruppe 
Brutto- und Nettobeträge angegeben (s. 2.4.10 Sonstige 
Einnahmen/Ausgaben) werden können. 

·  „Von Berufsfähigkeit unabhängig“ gibt an, ob diese Gruppe auch z. B. im Falle 
von Berufsunfähigkeit gültig ist - diese Angabe wirkt sich z. B. in der 
Absicherungsauswertung aus. 
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1.2.12 Auswertungsmappen definieren 
 
Hierunter verbirgt sich die Möglichkeit festzulegen, welche vordefinierten 
Finanzanalysen eine Auswertungsmappe enthalten soll, die bei dem Punkt 
Auswertungen unter „Mappe generieren“ generiert werden kann. Solch einer 
Definition können auch eigene Seiten (z. B. ein Deckblatt) hinzugefügt werden - 
eigene Seiten müssen pdf-Dokumente sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1.2.13 Kursupdate – Kursquellen definieren  
 
Mit dieser Option besteht die Möglichkeit Kursquellen für die Aktualisierung von 
Wertpapier- und Währungskursen zu definieren. 
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Folgende Angaben sind zur Definition einer Quelle notwendig: 

·  Handelt es sich um eine Quelle für Wertpapierkurse oder für Währungskurse 
·  Frei wählbare Bezeichnung 
·  URL der Quelle 
·  Die Währung der Kurse aus der Quelle 

 
 
Bei der URL sind folgende Platzhalter, die bei Ausführung mit den entsprechenden 
Werten des jeweiligen Wertpapiers bzw. der jeweiligen Währung ersetzt werden, 
möglich: 

·  {$WKN} => WKN des Wertpapiers 
·  {$ISIN} => ISIN des Wertpapiers 
·  {$SYM} => Symbol des Wertpapiers (notwendig bei Aktien) 
·  {$IDXWHRG} => Standardwährung der Anwendung (i. d. R. EUR) 
·  {$WHRG} => zu aktualisierende Währung 

 
 
Nachdem zuvor genannte Angaben eingegeben wurden, kann, durch Drücken auf 
        rechts neben der URL, die gewählte Seite zur Auswahl der Werte aufgerufen  
werden. 
 
 
Belegen Sie hierfür zuerst die, in der URL angegebenen, Platzhalter mit Testwerten 
und bestätigen diese mit „OK“. 
 

 
 
 
Auf dem folgenden Fenster erscheint rechts die gewünschte Seite und links eine 
Auflistung aller Dezimalwerte, die für das Kursupdate herangezogen werden können.  
 
Zur Auswahl der Kurswerte können die Dezimalwerte angewählt (der aktuell 
angewählte Dezimalwert wird auf der Webseite markiert bzw. blau unterlegt) und als 
Kurs gekennzeichnet werden. 
In dem Fenster in welchem die Webseite angezeigt wird können keinerlei Aktionen 
vorgenommen werden. 
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Bitte wählen Sie auf der Werteübersicht die Werte aus, die den Kurs bzw. die Kurse 
beinhalten und kennzeichnen diese durch Drücken der entsprechenden Buttons. 
Bitte kennzeichnen Sie auch bei Aktien die Kurse mit „Rücknahme/Verkauf“ bzw. mit 
„Ausgabe/Kauf“.  
Bei Währungsquellen besteht eine Kennzeichnungsmöglichkeit „Währungskurs“. 
 
Anschließend genannte Quellen sind vordefiniert: 

·  comdirect Fonds/Fondsgesellschaften (Fondskurse der Fondsgesellschaften 
über comdirect) 

·  comdirect Aktien Frankfurt (in Frankfurt gehandelte Aktien über comdirect) 
·  yahoo! Aktien Frankfurt (in Frankfurt gehandelte Aktien über yahoo!) 
·  yahoo! Währungskurse (Währungskurse über yahoo!) 
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1.3 Produktdaten 

1.3.1 Wertpapiere 
 
Pflege von Wertpapieren und Wertpapierkursen. 
 

 
 

1.3.2 Geschlossene Fonds  
 
Pflege von geschlossenen Fonds. 
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2. Personendaten 
 
Von der Maske „Person“ aus kann man an alle personenrelevanten Daten gelangen, 
sowie direkt für die aktuell ausgewählte Person ein Anschreiben oder eMail incl. 
eines Eintrags in der Kontakthistorie/Dokumentenverwaltung erzeugen. 
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2.1 Notizen 
 
Bei den Notizen können Sie sämtliche Kundenkontakte festhalten, sei es ein 
Telefongespräch, Anschreiben oder eMail. Darüber hinaus kann für jede Notiz eine 
Wiedervorlage erzeugt werden. 
 
Es gibt folgende Möglichkeiten der automatisierten Anlage von Notizen: 

·  Korrespondenz synchronisieren 
=>   legt für jedes Dokument in einem direkt bei der Person 
   hinterlegten Verzeichnis eine Notiz an und fügt das 
   Dokument als Anlage hinzu. 

·  Import aus Outlook 
=>  legt Notizen für ausgewählte eMails aus Outlook an 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Hinweis: Anhänge können durch Drücken der rechten Maustaste auf dem hierfür 
vorgesehenen Listenfeld hinzugefügt und entfernt werden. 
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2.2 Wiedervorlagen/Aufgabenverwaltung 
 
Für Notizen und alle Kapitalanlagen können Wiedervorlagen/Aufgaben erzeugt 
werden. Sofern fällige oder überfällige Wiedervorlagen/Aufgaben vorhanden sind, 
werden diese beim Programmstart angezeigt. 
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2.3 Dokumente 
 
Hier können Sie spezifische digitale Dokumente für Kunden und Verträge bzw. 
Kapitalanlagen verwalten. 
 

 
 
 
Hinweis: Die Dokumente rufen Sie durch einen Doppelklick auf den entsprechenden 
Eintrag im Datengitter auf. Alternativ können Sie, sofern sich der Datensatz nicht im 

Einfüge-/Editiermodus befindet, hierzu auch den Button  neben der Pfadangabe 
verwenden.
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2.4 Kapitalanlagen 
 
Zur Verwaltung der Kapitalanlagen gibt es folgende Module: 

·  Wertpapier (Aktien, Fonds) 
·  Kredite 
·  Bankanlagen 
·  Bausparverträge 
·  Versicherungen 
·  Geschlossene Fonds 
·  Immobilien 
·  Freistellungsaufträge 
·  Sonstige Anlagen 
·  Sonstige Einnahmen/Ausgaben (z. B. Lohn/Gehalt, Miete, etc.) 
·  Einkommensteuerveranlagung 

 
Die einzelnen Module können gesammelt über das Formular „Finanzanlagen“ oder 
einzeln unter dem Menüpunkt „Anwendungsdaten – Personendaten – 
Finanzanlagen, Einnahmen / Ausgaben“ aufgerufen werden. 
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2.4.1 Wertpapiere 
 
Hier können Depotbestände verwaltet werden 
 

 
 
Hinweise zur Depot-/Unterdepotverwaltung: 
 

·  Mit der Toolbar auf dem übergeordneten Formular (Finanzanlagen bzw. bei 
der Einzelbetrachtung das Hauptformular der Anwendung) können 
Depotkonten angelegt, bearbeitet, gesucht werden. 

·  Mit  in der Toolbar direkt auf dem Wertpapier-Formular kann dem Depot 
ein neues Unterdepot (Wertpapier) hinzugefügt werden. Sie gelangen auf die 
Maske „Wertpapierdetails“. 

·  Mit  in der Toolbar direkt auf dem Wertpapier-Formular kann ein 
bestehendes Unterdepot (Wertpapier) bearbeitet werden. Sie gelangen auf die 
Maske „Wertpapierdetails“. 

·  Mit  in der Toolbar direkt auf dem Wertpapier-Formular kann ein 
bestehendes Unterdepot (Wertpapier) gelöscht werden.  

·  Mit  in der Toolbar direkt auf dem Wertpapier-Formular können die Details 
des Unterdepots (Wertpapiers) sowie die Umsätze angezeigt werden. Sie 
gelangen auf die Maske „Wertpapierdetails“ 

·  Mit  neben dem Feld „Bankleitzahl“ auf dem Wertpapier-Formular kann die 
depotführende Stelle gesucht bzw. ausgewählt werden. 
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·  Auf der Maske „Wertpapierdetails“ kann das Wertpapier mittels der Toolbar 

auf dem Hauptformular bearbeitet werden. 

·  Mit  neben dem Feld „WKN“ auf der Maske „Wertpapierdetails“ kann das 
Wertpapier gesucht bzw. ausgewählt werden. 

·  Das Feld „Umsätze für Sparraten“ auf der Maske „Wertpapierdetails“ gibt an, 
ob für Sparraten automatisch Umsätze generiert werden. 

·  Mit den Überwachungsoptionen auf der Maske „Wertpapierdetails“ ist es 
möglich, automatisch (beim Kursupdate) eine Wiedervorlage zu erzeugen 
sobald der Kurs eine gewissen Rahmen über- oder unterschreitet. 
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2.4.2 Kredite 
 

 
 
a) Zahlungskonditionen 
 

·  Geben Sie hier die Konditionen des Kredits an 
o Von = Gültig von 
o Bis = Gültig bis 
o Zinssatz 
o Zinsberechnung (monatlich, vierteljährlich, halbjährlich, jährlich) 
o Festzins j/n 
o mit Tilgung (nein bei tilgungsfreiem Darlehen) 
o fester Tilgungssatz (in % -> für Kredite mit einer festen Tilgung) 
o Annuität 
o Erste Zahlung (Datum der ersten Rate innerhalb des Zeitraums) 
o Zahlweise (monatlich, vierteljährlich, halbjährlich, jährlich) 
o Steuerliches Ergebnis = steuerlich ansetzbarer Wert in % des Zinses 

 
b) Mittelherkunft Tilgung 
 

·  Hier kann (ausschließlich informativ) angegeben werden woher die Mittel zur 
Ablösung des Kredits stammen werden (z. B. Ablösung durch LV) 
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c) Zahlungsplan 
 

·  Der Zahlungsplan des Kredits 

·  Mit  wird der Zahlungsplan anhand der unter „Zahlungskonditionen“ 
angegebenen Konditionen generiert bzw. aktualisiert. 
Achtung:  Sollten Sie dem Zahlungsplan bereits Sondertilgungen hinzugefügt 
haben (möglich wenn das Feld „max. Sondertilgung/Jahr“ > 0) werden diese 
bei der Neuberechnung gelöscht. 

·  Mit  wird der komplette Zahlungsplan gelöscht. 

·  Mit  wird Zahlungsplan ab dem aktuell angewählten Umsatz anhand der 
unter „Zahlungskonditionen“ angegebenen Konditionen aktualisiert. 

·  Wenn Sie eine Sondertilgung hinzufügen möchten, stellen Sie sicher dass das 
Feld „max. Sondertilgung/Jahr“ größer 0 ist und tragen die Sondertilgung im 
Zahlungsplan an der betreffenden Stelle ein.  
Die Restschuld bei dem betreffenden Umsatz wird sofort, die anschließenden 
Werte werden nach dem Speichern angepasst. 

 
   

2.4.3 Bankanlagen 
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Hinweise zu Bankanlagen: 
 

·  Das Feld „Umsätze generieren“ gibt an, ob die Umsätze für Sparraten 
automatisch generiert werden. 

·  Geben Sie unter „Verzinsung“ die Konditionen der Bankanlage ein. Bei einer 
Änderung des Zinssatzes legen Sie bitte einen neuen Eintrag (mit einem 
neuen Zeitraum) an. 

 
 

2.4.4 Bausparverträge 
 

 
 
Hinweise: 
 

·  Das Feld „Umsätze generieren“ gibt an, ob die Umsätze für Sparraten 
automatisch generiert werden. 

·  Das Feld „Habenzinsen errechnen“ gibt an, ob für die Habenzinsen 
automatisch Umsätze erzeugt werden. 

·  Unter der Registerkarte „Bausparkredit“ können Sie eine Verknüpfung zu 
einem Kredit herstellen bzw. entfernen. 
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2.4.5 Versicherungen 
 

 
 

·  Die Differenzierung nach „Gesamt“ und „Sparanteil“ bei der Beitragszahlung 
gibt an, wie viel der Rate in die Vermögensbildung fließt. 
Ein Betrag für den „Sparanteil“ kann nur eingetragen werden, wenn bei der 
Versicherungsart das Kennzeichen „kapitalgedeckt“ gesetzt ist. 

·  Bei den Zusatzinformationen handelt es sich um rein informative Angaben. 
Die entsprechenden Feldbezeichnungen können bei der Versicherungsart 
(Stammdaten) gepflegt werden. 

·  Mit  neben den Feldern „Gesellschaft“ und „Währung“ können die 
entsprechenden Einträge gesucht werden. 

 
a) Abgesicherte Risiken 

·  Geben Sie hier an, welche Risiken der Vertrag abdeckt. Die möglichen 
Risiken werden in der Versicherungsart (s. Stammdatenverwaltung) 
gepflegt. 

·  Mit  werden die abzudeckenden Risiken anhand der Versicherungsart 
aktualisiert (falls dort ein zusätzliches Risiko hinzugefügt wurde) 

·  „Unbegrenzt“ gibt an, ob das Risiko mit einer unbegrenzten Summe 
abgedeckt ist. 

·  Als „Art (Wert)“ und „Art (Ändrng.)“ kann Betrag oder Prozent angegeben 
werden. 

·  Der Wert entspricht je nach Einheit (Art) dem Absicherungsbetrag bzw. 
einem Prozentwert mit welchem das Risiko abgedeckt ist (z. B. für 
Sachversicherungen). 

·  „Ändrng p. a.“ gibt an, um wie viel sich der Absicherungswert jährlich 
ändert (z. B. LV mit sinkender Todesfallsumme) 
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b) Kreditübersicht 

·  Zur Verknüpfung der Versicherung mit Krediten. Diese Angabe dient nicht als 
Information, ob der verknüpfte Kredit mit dieser Versicherung getilgt wird 
(geben Sie dies bitte direkt bei dem betreffenden Kredit an). 

·  Mit  fügen Sie einen Kredit hinzu. 

·  Mit  können Sie die Verknüpfung zu einem Kredit entfernen 

·  Mit  können Sie den verknüpften Kredit anzeigen 
 
c) Auszahlungen 

·  Geben Sie hier die Beträge an, die der Versicherung entnommen werden bzw. 
ausbezahlt werden. 

·  Diese Option ist nur anwählbar, wenn das Kennzeichen „kapitalgedeckt“ bei 
der Versicherungsart (s. Stammdatenverwaltung) gesetzt ist  

 
 

2.4.6 Geschlossene Fonds 
 

 
 
Hinweise: 
 

·  Unter „Einzahlungen“, „Ausschüttungen“, „Steuerliche Ergebnisse“, 
„Restwerte“ sind fixe Beträge einzutragen. 

·  Mit  können die Beträge der aktuell angewählten Registerkarte anhand der 
direkt beim Produkt hinterlegten Prozentwerte ermittelt werden. 

·  Unter „Kreditübersicht“ können Kredite mit der Beteiligung verknüpft werden. 
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2.4.7 Immobilien 
 

 
 

·  Unter Abschreibung werden die Abschreibungskonditionen festgelegt 
·  Abschreibungsszenarien können bei den Stammdaten gepflegt werden. 

 
a) Eigentümer 

·  Angabe der Eigentümer, deren prozentualer Anteil und das Erwerbsdatum des 
Anteils. 

 
b) Einnahmen / Ausgaben 

 
·  Unter Parameter wird zeitraumbezogen die Einnahme- und Aufwandssituation 

der Immobilie angegeben 

·  Mit  werden die Jahreswerte für die Einnahmen, Ausgaben und die 
Abschreibung anhand der Parameter bzw. des Abschreibungsszenarios 
ermittelt. 
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c) Kredite 

·  Zur Verknüpfung der Immobilie mit Krediten 

·  Mit  fügen Sie einen Kredit hinzu. 

·  Mit  können Sie die Verknüpfung zu einem Kredit entfernen 

·  Mit  können Sie den verknüpften Kredit anzeigen 
 
 
 

2.4.8 Freistellungsaufträge 
 
Erfassung von Freistellungsaufträgen. 
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2.4.9 Sonstige Anlagen 
 
Erfassung von sonstigen Anlagen 
 

 
 

2.4.10 Sonstige Einnahmen / Ausgaben 
 
Erfassen Sie hier sonstige Einnahmen und Ausgaben, die zur Berechnung der 
Liquidität bzw. der Steuer von Bedeutung sind (z. B. Gehaltszahlungen). 
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2.4.11 Einkommensteuerveranlagung 
 

 
 

·  Das Feld „Wert“ gibt alle Werte an, die aus den Kapitalanlagen in der 
Anwendung ermittelt wurden 

·  Mit der Angabe „Benutzerwert“ können die Angaben in „Wert“ geändert, 
korrigiert, erweitert werden. 

·   Der Veranlagung eine Person hinzufügen 

·   Die angewählte Person aus der Veranlagung löschen 

·   Ermitteln der Werte aus den anderen Kapitalanlagen und Berechnung der 
Steuer. 

·   Zurücksetzen aller Benutzerwerte. 

·   Benutzerwert bearbeiten. 

·   Berechnungsoptionen und Benutzerwerte auf andere Steuerjahre (bzw. 
Veranlagungen) übertragen. 
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2.4.12 Provisionsverwaltung 
 

 
 

·  Mit  kann die Summe der einzelnen Zahlungstermine ermittelt und als 
Gesamtbetrag übernommen werden. 

·   = Aufruf des Generators zur Anlage von Zahlungsterminen 

·   = Aufruf des Generators zum Ändern aller angezeigten Zahlungstermine 

·   = Alle angezeigten Zahlungstermine werden gelöscht 
·  Mit oder in der Leiste „Zahlung suchen“ kann nach einer bestimmten Zahlung 

gesucht bzw. können Zahlungen gefiltert werden. Durch drücken auf  wird 
der Filter gesetzt bzw. die Suche ausgeführt. 

·  Zur Überwachung bzw. Auswertung der Provisionen dienen diverse Abfragen 
im Abfragentool (s. Abfragen): 
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2.5 Finanzanalysen 
 
Finanzanalysen können gesammelt über das Formular „Auswertungen“ oder einzeln 
unter dem Menüpunkt „Anwendungsdaten – Personendaten – Auswertungen“ 
aufgerufen werden. 
 

·  Durch Ändern der Währung wird, sofern Währungskurse vorhanden sind, die 
Finanzanalyse in die gewünschte Währung umgerechnet. 

·  Mit dem Kennzeichen „Partner hinzufügen“ kann bestimmt werden, ob die 
Finanzanalyse mit oder ohne die Daten eines evtl. vorhandenen Partners 
durchgeführt wird. 

·    Finanzanalyse aktualisieren bzw. Daten neu ermitteln. 

·   Diagramm in Excel aufrufen. 

·   Die angewählte Kapitalanlage aufrufen. 
 
 

2.5.1 Selbstauskunft 
 
Stellt Einkünfte und Ausgaben sowie Vermögen und Anlagen anhand den Werten 
aus den Kapitalanlagen zusammen. 
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2.5.2 Anlage- und Vertragsübersicht 
 
Auflistung aller Kapitalanlagen und Verträge. 
 

 
 

2.5.3 Rentenlücke ermitteln 
 

 



  Benutzerhandbuch „FinOpt“  
         Verwaltungs- und Analysesoftware für Finanzberater,  Finanzdienstleister und Makler  

© Frank Huber - The SoftwareFactory -  Alberweilerstr. 1  D-88433 Schemmerhofen  37/56 

 
·  Rentenbeginn  = Datum des Renteneintritts 
·  Rentenende  = prognostiziertes Ende der Rentenzahlungen 
·  Werte aus Finanzanlagen ermitteln  = gibt an, ob Einnahmen und Ausgaben 

sowie Vermögen und Verbindlichkeiten aus den hinterlegten Kapitalanlagen 
für die Person übernommen werden. Wenn dieses Kennzeichen nicht gesetzt 
ist, können selbst ermittelte Werte zur Berechnung herangezogen werden. 

·  Zinssätze aus den Parametern zur Vermögensprognose = gibt an, ob zur 
Berechnung die, in der Parameterverwaltung hinterlegten, Zinssätze zur 
Vermögensprognose herangezogen werden. 

·  Rentenzahlungen in den Finanzanlagen nicht berücksich tigen = bei nein, 
werden hinterlegte Rentenzahlungen (siehe z. B. „Sonstige 
Einnahmen/Ausgaben), um eine evtl. doppelte Berücksichtigung zu 
vermeiden, nicht berücksichtigt.   

·  Einkommen 
o Aktuell  = derzeitiges Einkommen (oder gewünschter Bedarf nach 

heutigem Stand). 
o Steigerung p. a.  = prognostizierte durchschnittliche 

Einkommenssteigerung pro Jahr (oder Inflationsrate) bis zum 
Renteneintritt. 

o Bei Renteneintritt  = prognostiziertes Einkommen (oder gewünschter 
Bedarf) zum Zeitpunkt des Renteneintritts. 

·  Vermögen 
o Aktuell  = aktuelles Vermögen. 
o Verzinsung  = prognostizierte durchschnittliche Verzinsung des 

Vermögens pro Jahr bis zum Renteneintritt. 
o Bei Renteneintritt  = prognostiziertes Vermögen zum Zeitpunkt des 

Renteneintritts. Wenn die Werte aus den Kapitalanlagen übernommen 
werden, sind hier künftige Sparbeträge etc. bereits enthalten. 

·  Ergebnis 
o Rente p. M.  = prognostizierte monatliche Rentenzahlung. 
o Rentensteigerung p. a.  = prognostizierte durchschnittliche 

Rentensteigerung pro Jahr während des Rentenbezugszeitraums. 
o Verzinsung d. Vermögens  = prognostizierte durchschnittliche 

Vermögensverzinsung pro Jahr während des Rentenbezugszeitraums. 
o Deckungslücke/-überschuss  = Gesamtbetrag der Deckungslücke 

bzw. des Überschusses.  
Hierbei stellt das prognostizierte Einkommen zum Zeitpunkt des 
Renteneintritts die Berechnungsbasis bzw. den monatlichen 
Kapitalbedarf dar. 
Einnahmen und Ausgaben aus den Kapitalanlagen werden, sofern das 
Kennzeichen „Werte aus Finanzanlagen ermitteln“ gesetzt ist, bei der 
Berechnung einbezogen. 

o Mtl. bei o. g. Verzinsung (s. Verm.)  = Welchen Betrag müsste der 
Anleger monatlich anlegen um, unter Berücksichtigung der 
durchschnittlichen Vermögensverzinsung (inkl. Zinseszins) vor dem 
Renteneintritt, die Deckungslücke schließen zu können. 

 



  Benutzerhandbuch „FinOpt“  
         Verwaltungs- und Analysesoftware für Finanzberater,  Finanzdienstleister und Makler  

© Frank Huber - The SoftwareFactory -  Alberweilerstr. 1  D-88433 Schemmerhofen  38/56 

 

2.5.4 Liquidität 
 
Stellt Einnahmen und Ausgaben eines Jahres gegenüber. 
 

 
 

2.5.5 Liquiditätsvorschau 
 
Stellt Einnahmen und Ausgaben für die nächsten 10 Jahre gegenüber. 
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2.5.6 Absicherung 
 
Stellt die Absicherungssituation dar. 
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2.5.7 Vermögenszusammensetzung 
 
Stellt dar, wie sich das Vermögen zusammensetzt. 
 

 
 

·  Die Gruppierung (auf der Grafik „Risikoklasse“) kann selbst gewählt bzw. 
geändert werden. 

·  Es ist generell nur ein Gruppierungsattribut möglich. 
·  Zum Ändern der Gruppierung ziehen Sie zuerst das Attribut in der Box oben 

zurück in die Überschriftenleiste. Anschließend ziehen Sie aus der 
Überschriftenleiste das gewünschte Attribut in obige Box. 
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2.5.8 Vermögensvorschau 
 
Stellt die Vermögensentwicklung der nächsten 10 Jahre dar. Die Zinssätze zur 
Hochrechnung sind in der Parameterverwaltung verwaltbar. 
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2.5.9 Mappe generieren 
 
Hier können Sie für Ihre Kunden eine Auswertungsmappe als pdf-Datei generieren 
(s. auch 1.2.12 Auswertungsmappen). 
 

 
 

·  Mappe = Seitendefinition der Mappe (s. Punkt 1.2.12). 
·  Dateiname = Pfadangabe für die Ergebnisdatei. 
·  Seiten – Parameter = Tragen Sie bitte die zur Ausführung der entsprechenden 

Finanzanalyse notwendigen Angaben ein. 
·  Bei Parameterwerten, die ausgewählt werden können, erscheint im Feld ein 

Button. Durch einen Klick auf diesen Button erscheint ein Zusatzfenster aus 
welchem Sie dann bitte den gewünschten Wert auswählen (Doppelklick auf de 
Wert).  

·  Durch einen Klick auf „Übernehmen / Ausführen“ wird die Generierung der 
Mappe der gestartet. Diese wird dann sofort nach Fertigstellung aufgerufen.
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3. Abfragen 
Abfragen dienen dazu, Kunden nach bestimmten Kriterien z. B. für eine Mailingaktion 
zu ermitteln. Neben den vordefinierten können eigene Abfragen erstellt werden. Zum 
Editieren eines Baumeintrags markieren Sie diesen und drücken die rechte 
Maustaste um die möglichen Aktionen anzuzeigen und auszuwählen.  

3.1 Abfragen definieren 
 
Die Definition einer Abfrage gliedert sich in 3 Teile. 
 
a) Datenbasis 
 
Eine Datenbasis stellt einen Ausschnitt aus der Datenbank dar, aus welchem die 
Daten ermittelt werden.  
Derzeit gibt es folgende Datenbasen: 

·  Bankanlagen 
·  Bausparverträge 
·  Einkommensteuer 
·  Freistellungsaufträge 
·  Geschlossene Fonds 
·  Immobilien 
·  Kredite 
·  Personendaten (enthält alle Adress-, Kommunikationsdaten, etc.) 
·  Personendaten Std. (enthält nur die Adress-, Kommunikationsdaten, etc. die 

mit „Standard“ gekennzeichnet sind) 
·  Sonstige Anlagen 
·  Sonstige Einnahmen / Ausgaben 
·  Versicherungen 
·  Wertpapiere 

 
b) Attribute 
 
Hier können die Felder hinzugefügt werden, die das Ergebnis enthalten soll. Die 
Option „Nur zur Suche“ bedeutet, dass dieses Feld zwar zum Setzen von Kriterien 
hinzugefügt wird, aber nicht in der Ergebnismenge erscheint. 
 
Jedes Attribut setzt sich aus mindestens einem Element zusammen. Solch ein 
Element ist im einfachsten Fall ein Datenbankfeld, jedoch können die Elemente 
untereinander auch für Berechnungen, sowie für sog. Aggregate, genutzt werden. 
 
Aggregate (immer bezogen auf ein Datenbankfeld) im Einzelnen sind: 

·  SUM (ermittelt die Summe) 
·  AVG (ermittelt den Durchschnitt) 
·  Count (ermittelt die Anzahl der Datensätze) 
·  MAX (ermittelt den höchsten Wert) 
·  MIN (ermittelt den niedrigsten Wert) 
 

Aggregate müssen „geklammert“ werden, also z. B. SUM(Feld1). 
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c) Bedingungen 
 
Unter Bedingungen definieren Sie nach welchen hinzugefügten Attributen gesucht 
werden können soll und wie die einzelnen Suchkriterien in Verbindung miteinander 
stehen. 
Unter der Option „Wert auswählen“ können Sie angeben ob der Suchwert bei der 
Ausführung aus einem Auswahlfeld ausgewählt werden können soll. Diese Option ist 
nur bei den Feldern möglich, bei welchen eine (auslieferungsseitig) vordefinierte 
Verknüpfung mit einer anderen Datenmenge gegeben ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3.2 Abfragen ausführen 
 
Zum Ausführen einer Abfrage wählen Sie die entsprechende Abfrage innerhalb der 
Baumstruktur aus und betätigen die Anwahl „Ausführen“. 
 
Sofern die Abfrage Suchkriterien (Bedingungen) enthält erscheint eine Maske zur 
Eingabe derselben.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hinweis: Eingaben auf dieser Maske sind optional.
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Nach Auswahl von „Übernehmen“ erscheint das Ergebnis. 
 
Folgende Operationen sind auf dem Ergebnisformular möglich: 

·  Durch klicken auf die Werkzeugbox erscheint ein weiteres Fenster mittels 
welchem Spalten aus dem Ergebnis (durch Ziehen dieser aus bzw. in das 
Zusatzfenster) hinzugefügt oder entfernt werden können. 

·  Export nach Excel (z. B. als Datenbasis für Serienbriefe) 
·  Export in eine Textdatei, z. B. zum anschließenden Import in Outlook zur 

Erstellung von Serienmails 
·  Für alle in der Ergebnismenge vorhandenen Personen einen Eintrag in der 

Kontakthistorie/Dokumentenverwaltung erzeugen 
·  Ausdruck (mittels globaler Toolbar) 
·  Gruppierung nach Feldern (durch Ziehen derselben in die grau hinterlegte 

obere Box)  
·  Sortierung (durch Anklicken eines Spaltentitels) 
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4. Schnittstellen 
 

4.1 Import von Kontakten aus Outlook 
 
 
Hier können Kontakte aus Outlook importiert werden. 
 

 
 
Nachdem Sie den gewünschten Kontaktordner aus der Baumstruktur (links) 
ausgewählt haben, erscheinen alle in diesem Ordner vorhandenen Kontakte in dem 
Datengitter auf der rechten Seite.  
Sie haben nun folgende Möglichkeiten: 

·  Mit „Alle übernehmen“ werden alle Kontakte dieses Ordners importiert 
·  Um die Funktion „Markierte übernehmen“ nutzen zu können müssen Sie 

zuerst mindestens einen Eintrag markieren (Mehrfachmarkierungen nehmen 
Sie mit Strg + linke Maustaste, die Sie gleichzeitig gedrückt halten, vor). 
Nachdem Sie mindestens einen Eintrag markiert haben, drücken Sie 
„Markierte übernehmen“ 
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4.2 Update von Wertpapier- und Währungskursen 
 
Aktualisierung von Wertpapier- und Währungskursen aus frei definierbaren Quellen 
(Die Definition dieser Quellen ist unter Punkt 1.2.12 beschrieben). 
 
Bitte wählen Sie im Menü „Extras – Schnittstellen- Kursupdate“. 
 

 
 

 
 
Wählen Sie die zu importierenden Module (Währungskurse, Wertpapierkurse) durch 
anwählen des Merkmals „Importieren“ und drücken anschließend auf „Import/Start“. 
 
Hinweis:   Wertpapiere werden nur dann aktualisiert, wenn hierzu mind. ein 
Anteilsbestand (Person – Finanzanlagen – Wertpapiere) vorhanden ist oder in den 
Produktdaten (Anwendungsdaten – Produktdaten – Wertpapiere) das Merkmal „Kurs 
generell aktualisieren“ angewählt ist. 
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Nach drücken auf „Import/Start“ erscheint eine Maske zur Auswahl der Kursquellen 
für die jeweiligen Arten (Wertpapierarten, Währung). Für jede Art kann eine andere 
Kursquelle ausgewählt werden. 
Arten, welchen keine Kursquelle zugewiesen wird, werden nicht importiert. 
 

 
 
 
Nach Bestätigung dieser Maske mit „OK“ wird der Import gestartet. 
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4.3 Schnittstellen (Export) 
 
Die Exportschnittstellen werden direkt aus der Maske „Person“ gestartet. 
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4.3.1 Finanzplaner-Software 
 
Aufgrund einer grundlegenden Änderungen ab Version 2009R4 der Finanzplaner-
Software gibt es für diese Schnittstelle 2 Exportmodule. 
 

 
 
Berechnungen in der Finanzplaner-Software werden, sofern diese aus einem 
Schnittstellen-Aufruf resultieren, automatisch bzw. nach Rückfrage wieder in FinOpt 
hinterlegt (ab Finanzplaner 2009R4 in der Kontakthistorie).  
 
Zur Konfiguration der Schnittstellen können folgende Einstellungen in der 
Parameterverwaltung vorgenommen werden: 
 

·  Finanzplaner – Anwendungsdatei = Pfad zur Datei Finanzplaner.exe 
 

Für Versionen der Finanzplaner-Software bis einschließlich 2009R3 sind zudem 
diese Einstellungen vorhanden: 
 

·  Finanzplaner – alle Werte aktualisieren = Bei jedem Aufruf werden alle 
Werte aktualisiert (auch die, die keine einwandfreie Entsprechung in FinOpt 
haben). 

·  Finanzplaner – Frage nach Datenaktualisierung = Soll, sofern bereits 
gespeicherte Daten der Finanzplaner-Software für den betreffenden Kunden 
vorhanden sind, eine Frage nach Aktualisierung der Daten erscheinen. 

·  Finanzplaner – immer initial aufrufen = gibt an, ob die „Finanzplaner-
Software“ immer im gekürzten initialen Format aufgerufen wird. Bei „Ja“ gehen 
sämtliche Zusatzeingaben, die nach einem vorherigen Aufruf in der 
Finanzplaner-Software gemacht wurden, verloren. Der ersten Aufruf für einen 
Kunden wird grundsätzlich in diesem initialen Format erzeugt. 

·  Finanzplaner – Konfigurationsdatei = Pfad zur Finanzplaner-
Konfigurationsdatei (programm.ini) 

http://www.finanzportal24.de/
http://www.finanzportal24.de/
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4.3.2 Trixi Kfz-Versicherungsvergleichsrechner 
 
Onlinevergleichsrechner für Kfz-Versicherungen. Um diese Schnittstelle nutzen zu 
können, müsse Sie bei trixi registriert sein. 
 

 
 
 
Zur Konfiguration der Schnittstellen können folgende Einstellungen in der 
Parameterverwaltung vorgenommen werden: 
 

·  Trixi Kfz – Fam.-Stand „eingetr. LG“ = Entsprechung des Familienstandes 
„eingetragene Lebensgemeinschaft“ in FinOpt 

·  Trixi Kfz – Fam.-Stand „geschieden“ = Entsprechung des Familienstandes 
„geschieden“ in FinOpt 

·  Trixi Kfz – Fam.-Stand „verheiratet“ = Entsprechung des Familienstandes 
„verheiratet“ in FinOpt 

·  Trixi Kfz – Fam.-Stand „verwitwet“ = Entsprechung des Familienstandes 
„verwitwet“ in FinOpt 

·  Trixi Kfz – Login = Ihr Loginname bei trixi 
·  Trixi Kfz – Passwort = Ihr Passwort bei trixi 
 

 

http://www.trixikfz.de/
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4.3.3 ELBE - Elektronisches Beratungsprotokoll 
 
Hierbei handelt es sich um eine Schnittstelle zur, für Mitglieder, kostenfreien 
Software ELBE (Offline)  der Schutzvereinigung deutscher Versicherungsvermittler 
e. V. 
 

 
 
Zur Konfiguration der Schnittstellen können folgende Einstellungen in der 
Parameterverwaltung vorgenommen werden: 
 

·  Elbe - Anwendungsdatei = Pfad zur Datei „elbe.exe“ 
·  Elbe - Speicherort für csv-Datei = vollständiger Pfad (einschl. Dateiname) 

zur Datendatei im csv-Format 
 
In Elbe müssen zudem folgende Einstellungen vorgenommen werden: 
 

·  Aktivierung der Option „automatischer Kundendatenimport“ in den Optionen 
von Elbe (Menü -> Daten -> Einstellungen) 
 

 

http://www.sdv-online.de/
http://www.sdv-online.de/
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·  Beim ersten Aufruf müssen Sie den Kundendatenimport (Menü -> Daten -> 
Kundendatenimport) konfigurieren 
 

o Wählen Sie zuerst die Importdatei diese  liegt standardmäßig unter  
 
„C:\Dokumente und Einstellungen\Benutzername\Lokale 
Einstellungen\Temp\finopt_elbe.csv“ 
 
Hinweis:  Der Ort dieser Datei ist abhängig von der bereits genannten 
Parametereinstellung „Elbe - Speicherort für csv-Datei“ in FinOpt (s. 
oben) 
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o Konfigurieren Sie nun die Felder, indem Sie die jeweiligen Bezeichner 

auf das korrespondierende Dateifeld ziehen 
 

 
 

 
o Starten Sie den Import nun - achten Sie hierbei bitte darauf, dass die 

Option „Bestehende Kundendaten vor Import löschen“ nicht aktiviert ist 
 

 
 

·  Die Konfiguration ist somit abgeschlossen - bei allen weiteren Aufrufen erfolgt 
der Import automatisch 



  Benutzerhandbuch „FinOpt“  
         Verwaltungs- und Analysesoftware für Finanzberater,  Finanzdienstleister und Makler  

© Frank Huber - The SoftwareFactory -  Alberweilerstr. 1  D-88433 Schemmerhofen  55/56 

 

5. Tools  

5.1 Finanzdaten umhängen (anderer Person zuordnen)  
 

 
 
Mit diesem Tool können Finanzdaten einer anderen Person zugeordnet bzw. 
Personen zusammengeführt werden. 
 
Folgende Finanzdaten stehen hierbei zur Verfügung: 

·  Depotkonten 
·  Kredite 
·  Bankanlagen 
·  Bausparverträge 
·  Versicherungen 
·  Geschlossene Fonds 
·  Immobilien 
·  Sonstige Anlagen 
·  Sonstige Einnahmen/Ausgaben 
·  Freistellungsaufträge 
·  Notizen 
·  Wiedervorlagen/Aufgaben 
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Funktionen 
 

·      Auswahl/Suche der Person 

·     Daten der Person aktualisieren 

·   Alle Datensätze der markierten Gruppe oder Person umhängen 

·   Markierten Datensatz umhängen 
 


	Inhaltsverzeichnis
	1. Allgemein
	1.1 Bedienung
	1.1.1 Toolbar
	1.1.2 Datengitter
	1.1.3 Sonstiges

	1.2 Verwaltung
	1.2.1 Stammdaten
	1.2.2 Parameter
	1.2.3 Währungen
	1.2.4 Vorlagen definieren
	1.2.5 Benutzerdefiniertes Menü
	1.2.6 Versicherungsgesellschaften
	1.2.7 Versicherungsrisiken
	1.2.8 Versicherungsarten
	1.2.9 Abschreibungsszenarien
	1.2.10 Emittenten Geschlossene Fonds
	1.2.11 Einnahme-/Ausgabegruppen
	1.2.12 Auswertungsmappen definieren
	1.2.13 Kursupdate – Kursquellen definieren

	1.3 Produktdaten
	1.3.1 Wertpapiere
	1.3.2 Geschlossene Fonds


	2. Personendaten
	2.1 Notizen
	2.2 Wiedervorlagen/Aufgabenverwaltung
	2.3 Dokumente
	2.4 Kapitalanlagen
	2.4.1 Wertpapiere
	2.4.2 Kredite
	2.4.3 Bankanlagen
	2.4.4 Bausparverträge
	2.4.5 Versicherungen
	2.4.6 Geschlossene Fonds
	2.4.7 Immobilien
	2.4.8 Freistellungsaufträge
	2.4.9 Sonstige Anlagen
	2.4.10 Sonstige Einnahmen / Ausgaben
	2.4.11 Einkommensteuerveranlagung
	2.4.12 Provisionsverwaltung

	2.5 Finanzanalysen
	2.5.1 Selbstauskunft
	2.5.2 Anlage- und Vertragsübersicht
	2.5.3 Rentenlücke ermitteln
	2.5.4 Liquidität
	2.5.5 Liquiditätsvorschau
	2.5.6 Absicherung
	2.5.7 Vermögenszusammensetzung
	2.5.8 Vermögensvorschau
	2.5.9 Mappe generieren


	3. Abfragen
	3.1 Abfragen definieren
	3.2 Abfragen ausführen

	4. Schnittstellen
	4.1 Import von Kontakten aus Outlook
	4.2 Update von Wertpapier- und Währungskursen
	4.3 Schnittstellen (Export)
	4.3.1 Finanzplaner-Software
	4.3.2 Trixi Kfz-Versicherungsvergleichsrechner
	4.3.3 ELBE - Elektronisches Beratungsprotokoll



